Zeitschrift: Mitteilungen der Antiquarischen Gesellschaft in Zirich
Herausgeber: Antiquarische Gesellschaft in Zirich

Band: 74 (2007)

Artikel: Buchbinderei Bubu : (Mdnchaltorf, 1983/85)
Autor: Brandli, Sebastian

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-1045563

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 29.03.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-1045563
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

Buchbinderei Bubu

(Ménchaltorf, 1983/85)

Die Gemeinde Ménchaltorf saumt das Stidufer des Grei-
fensees und war bis tief ins 20. Jahrhundert hinein geprigt
von einer klassischen bauerlichen Landschaft. Erst nach
dem Zweiten Weltkrieg erschienen erste Anzeichen einer
Anniherung an stadtische Zentren, zunichst ans Wirt-
schaftsgebiet von Uster, in einem zweiten Schub mit dem
verbesserten Anschluss ans tiberregionale Verkehrsnetz
(Stichworte sind Oberlandautobahn, S-Bahn und Ziircher
Verkehrsverbund) an die stidtische Wirtschaftsmetro-
pole. Monchaltorf wuchs, wurde zur Pendlergemeinde,
betrieb aber, wie andere Gemeinden der Region, eine ak-
tive Politik der Gewerbeansiedelung. Zwar gab es auf dem
Gemeindegebiet bereits seit dem 19. Jahrhundert zwei in-
dustrielle Arbeitgeber, eine kleine chemische Fabrik ge-
gen den See hin — sie existiert als Fritz Keller AG noch
heute — und eine inzwischen aufgegebene Ziindholzfab-
rik. Um neue Firmen anzuziehen, legte die Gemeindever-
sammlung am 13. Oktober 1961 eine Industriezone links
und rechts der Strasse nach Esslingen fest.

Diese Politik war erfolgreich. In der neuen Zone liessen
sich einige Firmen nieder, so beispielsweise die Skifabrik
Kaestle und die Stihl Vertriebs AG, der weltweite Markt-
fiihrer fiir Kettensigen. In den frithen 1980er-Jahren kam
auch die Firma Burkhardt aus Ziirich. Die Firma war als
kleiner Betrieb 1941 durch Albert Burkhardt gegriindet
worden. Wegen technologischer Entwicklungen in der
Buchproduktion entschied man sich, den auf fiinf Etagen
verteilten Betrieb in Ziirich-Hirslanden zu verlassen und
die Abliufe in einem Neubau optimal zu organisieren. In
Ménchaltorf fand man ein geeignetes Grundstiick, das
fiir die Zu- und Auslieferung gut erreichbar war und ge-
niigend Landreserven fiir eine kiinftige Erweiterung auf-
wies.

Im erfolgreichen Ziircher Architekten Theo Hotz (ge-
boren 1928) fand die Firma jenen Partner, der die unter-
nehmerischen Vorstellungen umsetzen konnte. Zentra-
les Anliegen war es, den Gesamtablauf der industriellen
Buchherstellung entsprechend dem Produktionsablauf
auf einer Ebene zu organisieren. Daraus ergab sich die
hallenartige Struktur des dreigeschossigen Gebdudes. Die

obere Etage, die ausser durch die Fenster zusitzlich durch
Lichtkuppeln und ein Oberlichtband Tageslicht erhailt,
dient der automatisierten Buchherstellung. Die Werk-
statten fir die handwerkliche Fertigung sind neben dem
Materiallager und den technischen Werkstitten im Erd-
geschoss untergebracht. Das Untergeschoss dient als La-
ger. Das 1983-198 realisierte Gebaude beruht auf einem
aus Rundstiitzen und Decken bestehenden Stahlbeton-
tragwerk, das im Westen und Osten von massiven Wand-
scheiben begrenzt wird. Die Konstruktion, vor allem die
Halle, ist flexibel nutzbar, damit die stindige Erneuerung
der Maschinen moglich bleibt. Interessant sind ebenfalls
die den Fenstern vorgesetzten Metalllamellen, die sich je
nach Sonnenstand verstellen lassen und so eine optimale
Belichtung der Arbeitsplitze im Inneren garantieren. Das
Werk von Theo Hotz fand auch in der Fachwelt Aner-
kennung und erhielt den Europiischen Preis fiir Indus-
triearchitektur («Constructa-Preis» 1990).

Bubu ist heute ein modernes Industrieunternehmen, das
weiterhin auf handwerkliches Konnen setzt. Es beschaf-
tigt iiber 100 Personen und erwirtschaftet einen Umsatz
von mehr als 13 Millionen Franken. Unter dem Titel «In-
novation mit Tradition» werden anspruchsvolle Auftrige
ausgefiihrt, bekannt ist vor allem die Faksimile-Herstel-
lung. Eine neue Sparte wurde mit «Book on Demand»
eroffnet; die im Frithjahr 2003 installierte Maschine war
weltweit ein Prototyp und ist seither produktiv im Ein-
satz.

Monchaltorf ist heute eine durchmischte Gemeinde. Im
Jahr 2000 zahlte man 3183 Einwohnerinnen und Ein-
wohner, davon 1962 erwerbstitig. Die Pendlerbilanz war
zwar negativ, das heisst, 1448 arbeiteten auswirts und 663
pendelten nach Monchaltorf zur Arbeit, die Zahl der Ar-
beitsplitze lag aber iiber 1000. Und im einstigen Bauern-
dorf gab es weiterhin 33 landwirtschaftliche Betriebe.

Sebastian Bréindli
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Der Bau der Buchbinderei Bubu, Aussenansicht und Blick in die Buchbinderei. (Fotos Theo Hotz AG, Gaechter + Clahsen)

—197 -



	Buchbinderei Bubu : (Mönchaltorf, 1983/85)

